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Konsistente Personalsysteme – Wunsch    
oder Wirklichkeit? 
Wie gezieltes Personalmanagement Unternehmensstrategien unterstützt   
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Das Human Resource Management als strategische Ressource 
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Erfolg und Misserfolg von Unternehmen ent-
scheidet sich zunehmend darüber, wie sie es 
schaffen Wissen und Kompetenzen zu  
entwickeln, zu vernetzen und auf strategische 
Ziele auszurichten. 
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Konsistente Personalsysteme als Stellhebel strategischen Personalmanagements  
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Konsistente Personalsysteme werden in der 

Literatur durch einen zu gewährleistenden 

doppelten Fit charakterisiert. Der externe oder 

vertikale Fit beschreibt die Passung des HRM 

Systems mit der Strategie des Unternehmens. 

Demnach soll das HRM dieselben Ziele unter-

stützen, die sich aus der Unternehmensstrate-

gie ableiten. Der interne oder horizontale Fit 

bezieht sich auf die Passung der einzelnen 

Personalpraktiken zueinander. Diese sollen 

nicht in gegenseitigem Widerspruch zueinan-

der stehen. Je besser „abgestimmt“ nun das 

HRM System ist, desto größer wird der Beitrag 

sein, den das HRM zur erfolgreichen Unter-

nehmensführung leisten kann.  

Der doppelte Fit im HRM System  
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Konsistente Personalsysteme in der Unternehmensrealität  
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Internal fit 

External fit  

• Personalauswahl 

• MA-Einführung 

• Vergütung 

• Training 

• Job Design 

• Arbeitszeitmodell 

• ....  

l

�

Abb. 1: Die konsistente Personalarchitektur 
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Das Personalsystem ist letztlich die Summe 

aller im Unternehmen praktizierten Perso-

nalpraktiken von der Einstellung neuer Mit-

arbeiter/innen bis zur Trennung. Die Wirkung 

dieser Praktiken darf dabei nicht isoliert be-

trachtet werden, sondern in deren Gesamt-

heit eingebettet in die spezifische Organisa-

tion. Das Ziel sollte sein, nach möglichst sich 

positiv ergänzenden Praktiken zu suchen 

und diese zu bündeln, um damit s.g. „power-

ful connections“ nach dem Motto 1+1=3 zu 

erzielen. Zu vermeiden gilt es Kombinatio-

nen, die isoliert betrachtet durchaus positive 

Wirkungen erzeugen können, aber im Zu-

sammenspiel negative Konsequenzen her-

vorbringen, auch bezeichnet als „deadly 

combinations“. 

Die Macht der Bündelung  
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 Abb. 2: Aufgabenfelder des HRM  
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i  Zur Diagnose des HRM 

Der erste Schritt auf dem Weg zu konsistenten Personalsyste-

men ist eine umfassende Analyse der Ist-Situation. Folgende 

Fragen sollten dabei zumindest beantwortet werden: 

• Was ist unsere Unternehmensstrategie? 

• Welche HR-Systeme und Instrumente haben wir im Einsatz? 

• Welche unterschiedlichen Mitarbeiter/innen-Gruppen können 

identifiziert werden? 

• Welche HR-Strategie verfolgen wir und wie steht diese zu 

den Unternehmenszielen?  

• Wie wird erfolgreiche HRM-Arbeit im Unternehmen sichtbar?  

• Wie werden Defizite erkannt? 

• Wer übernimmt Aufgaben und Services im Bereich des HRM 

und welche?  

• Wo gibt es Schnittstellen betreffend HRM Agenden? 

• Welche (Fach-)Kompetenz ist im HRM vorhanden? 

• ... 

Der nächste Schritt ist die Erarbeitung eines klaren Verständnis-

ses über die Aufgaben und Leistungen des HRM (operativ und 

strategisch) im Unternehmen. Vor allem bei strategischen Auf-

gaben ist zu klären, wie diese in der Organisation verankert und 

gelebt werden können.  
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